
Landrat Günther-Martin Pauli und MdB Thomas Bareiß am Gymnasium Ebingen 

Innerhalb dreier Schultage besuchten gleich zwei bedeutsame Persönlichkeiten die 

Schülerinnen und Schüler der Klassen 11 am Gymnasium Ebingen, die sich gerade in der 

Vorbereitungsphase zur Kursstufe bzw. auf das Abitur am allgemeinbildenden Gymnasium 

befinden. 

Landrat Günther-Martin Pauli kam auf Vermittlung der Vorsitzenden des Fördervereins, Nina 

Lorch-Beck, in eine Klasse 11 und berichtete von den aktuellen Aktivitäten des Landkreises 

als Reaktion auf die Flüchtlingskrise im Zusammenhang mit dem Syrien- und dem Ukraine-

Konflikt. Anschließend traf er sich noch mit der SMV, um sich dafür zu bedanken, dass ein 

Teil des Erlöses des kommenden Schulfestes an sein Projekt zur Unterstützung syrischer 

Flüchtlingskinder geht, weswegen er auch bei der feierlichen Eröffnung des großen 

Jubiläumsfestes am 16. Juli um 11.00 Uhr seine Mitwirkung zugesagt hat. 

Die anderen Schülerinnen und Schüler der Klassen 11 hatten dafür die Möglichkeit, unseren 

CDU-Bundestagsabgeordneten Thomas Bareiß live zu erleben. Sie stellten ihm Fragen, die 

von dem Einfluss der Lobbyisten über die Energieversorgung in Deutschland bis zur 

Erörterung von Waffenlieferungen an die Ukraine reichten. Offen und durchaus seine 

persönliche Perspektive einfließen lassend erzählte Bareiß von seiner Arbeit noch als 

Staatssekretär im Bundeswirtschaftsministerium wie auch von seiner jetzigen Funktion als 

verkehrspolitischer Sprecher und Parlamentarier in der Opposition: „Die Opposition tut 

vielleicht der CDU auch ganz gut zu einer Erneuerung“, meinte er im Nachgespräch mit der 

Schulleitung freimütig. 

Beiden Politikern dankte der Schulleiter Dr. Christian Schenk herzlich für ihren Besuch: 

„Politiker, die man sonst nur aus der Presse kennt, quasi hautnah zu erleben – das ist für uns 

hier an der Schule schon etwas Besonderes! Das sehen Sie übrigens schon daran, dass die 

Schülerinnen und Schüler sich selbst vom Pausenklingeln und einer bevorstehenden 

Klassenarbeit nicht abhalten lassen, weitere Fragen zu stellen.“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 


